
 

 

 
32. FASTENAKTION 

2023 

der evangelischen und röm. kath. 
Pfarrgemeinden  

Hallein - Oberalm - Puch 

IST FRIEDEN (UN)MÖGLICH? 
r Dienstag, 14. März 2023  

um 19:30 Uhr 
r Pfarrzentrum Rehhof 
 Tuval-Straße 16 
r Priv.Doz.DDr. Karl-Reinhart 

Trauner (Evang. Militär-
Superintendent Wien) 

 „Wege zu einem  
gerechten Frieden“  

Schlaglichter zur militärethischen 
Entwicklung 

 
Ein Friede, der eine positive Ent-
wicklung der einzelnen Men-
schen wie der gesamten Gesell-
schaft ermöglicht und fördert, ist 
der oberste Zweck eines Staates. 
Aber er ist nicht selbstverständ-
lich, er ist kein Naturzustand, son-
dern gehört gestiftet und erhalten. 
Er ist ein Prozess. 
Ein solcher Friede ist vielfältig – 
und gerade deshalb fragil. Nicht 
nur Kriege gefährden den Frie-
den, sie sind es aber, die ihn nach-
haltig vernichten können und ver-
hindern selbst nach einem Ende 
des Krieges oftmals, dass ein 
Friede wieder entsteht. So wie der 
Friede vielfältig ist, sind auch die 
Mittel, einen Frieden aufzurich-
ten, vielfältig. 
Dem Zivilen steht der Vorrang zu, 
es geht doch um die Aufrichtung 
einer funktionierenden zivilen, 
staatlichen Gesellschaft. Das Mi-
litär kann einen solchen Prozess 
jedoch unterstützen; in gewissen 
Situationen ist der Einsatz des Mi-
litärs sogar geboten. Der Weg zu 
einem Frieden ist in vielen Fällen 
mühsam und steinig, aber es lohnt 
sich. Um der Menschen willen. 


